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Berichtigungen. 
Im dritten Beitrag, S. 282, ist bei den Staphyliniden Othius lapidicola 

zu streichen, die Art ist myrtnecophilus; ferner ist zu streichen Aleochara 
tenuicornis, die sich als zu sanguinea gehörig herausstellte. Außerdem 
hegte ich darüber Zweifel, ob die mir gemachten Bestimmungen des 
Neobisnius orbus und der Atheta setigera richtig seien. Ich legte mein 
Material Herrn Dr. M. BERNHAUER zur Revision vor, der mir die 
Richtigstellung in dankenswerter Weise vornahm. Neobisnius orbus ist 
demnach Actobius signaticortzis Rrv. Zu den zwei bekanntgegebenen 
Fundstellen kommt noch eine weitere am E n t e g a st (17. 5. 25), wo 
ich die seltene Art aus nassem Moos siebte. 

Von den zwei Stücken der angeblichen Allzeia seligera gehört das 
vom Willaringer Torfmoor zu amicula, das andere von Gresgen ist die 
ebenfalls seltene Art Atheta indubia SHARP. 

Bücherbesprechung. 
Kiefer, Fr., Über einen neuen Fundort von Bathynella 

(Syncarida). Zool. Anzeiger, Bd. 64, 1925, Heft 5/6. 
Kiefer, Fr., Nitocrella chappzzisi n. sp., eine neue Har-

pacticidenform aus dem Grundwasser. Ebenda, Bd. 66, 1926, 
Heft 9/12. 

Das Grundwasser ist ein Lebensraum, der vor allem durch Dunkelheit, Nah-
rungsarmut und geringe Wärme charakterisiert ist. Assimilierende Pflanzen sind 
der Dunkelheit wegen dort ausgeschlossen. Die Grundwasserlebewelt muß sich also 
letzten Endes mit den Nahrungsstoffen begnügen, die von der Erdoberfläche zu ihr 
hinabgespült werden. Nahrungsarmut, Kleinheit des Wohnraums und wohl auch 
die niedrige Temperatur tragen Schuld, daß die tierischen Bewohner des Grund-
wassers im Verhältnis zu ihren nächsten Verwandten in oberirdischen Gewässern 
sehr klein sind. Aus dem Mangel an Licht läßt sich ihre Farblosigkeit und das 
Fehlen von Augen oder Augenpigment erklären. Die Kleinkrebse überwiegen zah- 
lenmäßig alle andern Tiergruppen der unterirdischen Gewässer. Daß unsere Kennt-
nis der deutschen Grundwasserkrustazeen noch lückenhaft ist, zeigen zwei Funde 
von Kiefer im badischen Jura (Wasserleitung in Ofingen bei Donaueschingen). 

Bathynella, ein typischer Grundwasserkrebs, wurde dort in verschiedenen 
Entwicklungsstadien gefunden. Leider kamen keine ausgewachsenen Tiere ans 
Tageslicht, so daß die Artzugehörigkeit zweifelhaft ist. „Gewisse Merkmale lassen 
B. natans vermuten." Diese Art wurde bisher nur in einem Brunnen bei Prag 
und Basel gefunden. 

Nitocrella chappaisi n. sp. ist ein Harpacticide. Männchen und Weibchen un-
terscheiden sich wenig. Der Kruster ist von besonderem Interesse, da bis jetzt nur 
eine Art der Gattung aus serbischen Höhlen bekannt wurde (N. hirta CHAPPUIS. 
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